
Schecks, Lastschriften, 
Überweisungen
Beraterhandbuch :: 1. Konditionen und Preise

Belastungen auf Kundenkonten mit ausgeübter Umsatzsteueroption verstehen sich zzgl. gültiger 
Umsatzsteuer.
  

Preis- und Leistungsverzeichnis

lfd. Nr. Leistung Gebühr agree21-PNR

Lastschriften:

1 Einzugsermächtigungslastschrift unter Einsatz der
Zahlungskarte des Zahlers an einer Verkaufsstelle:
(Elektronisches Lastschriftverfahren):

Berechtigte Ablehnung der Einlösung
einer autorisierten Lastschrift wegen fehlender Kontodeckung 
durch die Bank

EUR 1,41 (UO)

2 SEPA-Basis-Lastschrift:

Berechtigte Ablehnung der Einlösung
einer autorisierten Lastschrift wegen fehlender Kontodeckung EUR 1,41 (UO)

3 SEPA-Firmen-Lastschrift:

Berechtigte Ablehnung der Einlösung
einer autorisierten Lastschrift wegen fehlender Kontodeckung

Vormerkung der Bestätigung des 
SEPA-Firmenlastschrift-Mandats

EUR 1,41 (UO)

EUR 5,00 

Schecks:

4 Scheck-Rückgabe

-durch uns 
Interbankenentgelt zu Lasten der Bank des Gläubigers

-durch die bezogene Bank
Weiterbelastung des Interbankenentgelts der Inkassobank 
(Auslagenerstattungsanspruch)*
zzgl. eigene Gebühr 

  * Ausnahme: 
Dies gilt nur, wenn die Inkassobank nicht zugleich Zahlstelle ist und die 
Rückgabe durch den Kunden zu vertreten ist.

EUR  5,00 (UO)

EUR  5,00 (UO)

EUR 10,00 (UO) 34211035

5 Schecksperre im Auftrag des Kunden EUR  10,00 (UO)

6 Anforderung Scheckkopien EUR  10,00 (UO)

7 Anforderung Originalsschecks EUR  10,00 (UO) + fremde 



Geb.

           
                       
8

Ausgabe von Barschecks

Scheckausstellung an kommunale Träger für die Abwicklung des 
Zahlungsverkehrs für Sozialleistungen

Gebühr pro Scheck
EUR  2,50 (UO)

9 Bundesbank-Schecks

Bereitstellung eines bankbestätigten Bundesbank-Schecks für 
Kunden

EUR 25,00 34200360

                      
10
                    

Reiseschecks

Barauszahlung von Reiseschecks

Rücknahme von Reiseschecks zur Kontogutschrift (alle 
Reiseschecks)

entfällt

gebührenfrei

Überweisungen:

11 SEPA-Überweisungen (gilt auch für Überweisungen in EUR 
in andere Staaten des EWR*)

Echtzeit-Überweisungsaufträge (zurzeit auf 100.000 Euro pro 
Überweisung begrenzt)

Überweisungen per Zahlschein innerhalb der Bank
Überweisungen per Zahlschein an einen anderen 
Zahlungsdienstleister

Rückruf von bereits ausgeführten Überweisungen

Bemühung der Bank um Wiederbeschaffung von Überweisungen 
mit fehlerhafter Angabe der Kundenkennung des 
Zahlungsempfängers durch den Kunden

Nachüberweisung von Rücklastschriften (sofern die 
erforderlichen Daten nicht direkt aus den Umsatzdaten 
erkenntlich sind und z.B. im Zahlungsverkehr nachgefragt 
werden müssen)

Bearbeitung einer formlos erteilten Überweisung ( telefonisch, 
per Fax, per E-Mail oder Vorlage einer Rechnung)

Berechtigte Ablehnung der Ausführung eines autorisierten 
Überweisungsauftrags durch die Bank

* EWR:  Europäische Wirtschaftsraum: Belgien, Bulgarien, Dänemark, 
Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Italien, 
Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Nieserlande, Österreich, 
Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Slowakei, Slowenien, Spanien, 
Tschechien, Ungarn, Vereinigtes Königreich von Großbritannien, und 
Nordirland sowie Zypern und die Staaten Island, Liechtenstein und 
Norwegen

Buchungspostengebühr je 
nach Kontomodell

EUR   10,00 (UO)
EUR   15,00 (UO)

EUR    5,00 (UO)

EUR   25,00 (UO)

EUR   10,00 (UO)

EUR     1,50 (UO)

EUR     1,00 (UO)

34200330

 
Annahmefristen für Überweisungen innerhalb Deutschlands

16.00 Uhr an Geschäftstagen der Bank (Geschäftstag ist jeder Tag , an dem die an der Ausführung eines 
Zahlungsvorgangs beteiligten Zahlungsdienstleister den für die Ausführung von Zahlungsvorgängen 
erforderlichen Geschäftsbetrieb unterhalten. Die Bank unterhält den für die Ausführung von Zahlungen 
erforderlichen Geschäftsbetrieb an allen Werktagen, mit Ausnahme 
-Sonnabende
-24. und 31. Dezember
Bei Echtzeit-Überweisungen gibt es keine Annahmefristen.


